
§ 14 RechKredV — Forderungen an Kreditinstitute (Nr. 3)
Kreditinstituts-Rechnungslegungsverordnung
Stand: 26.06.2021 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Im Posten "Forderungen an Kreditinstitute" sind alle Arten von Forderungen aus Bankgeschäften sowie
alle Forderungen von Finanzdienstleistungsinstituten oder Wertpapierinstituten an in- und ausländische
Kreditinstitute einschließlich der von Kreditinstituten eingereichten Wechsel auszuweisen, soweit es sich
nicht um börsenfähige Schuldverschreibungen im Sinne des Postens "Schuldverschreibungen und
andere festverzinsliche Wertpapiere" (Aktivposten Nr. 5) handelt. Von den a forfait eingereichten
Wechseln sind diejenigen hier auszuweisen, die von Kreditinstituten akzeptiert sind, soweit sie nicht unter
Aktivposten Nr. 2 Buchstabe b auszuweisen sind. Zu den Forderungen an Kreditinstitute gehören auch
Namensschuldverschreibungen sowie nicht börsenfähige Inhaberschuldverschreibungen,
Orderschuldverschreibungen, die nicht Teile einer Gesamtemission sind, sowie nicht börsenfähige
Orderschuldverschreibungen, die Teile einer Gesamtemission sind, Namensgeldmarktpapiere und nicht
börsenfähige Inhabergeldmarktpapiere, Namensgenußscheine, nicht börsenfähige Inhabergenußscheine
und andere nicht in Wertpapieren verbriefte rückzahlbare Genußrechte. § 7 bleibt unberührt. Ferner
gehören hierzu Bausparguthaben aus abgeschlossenen Bausparverträgen und Soll-Salden aus
Effektengeschäften und Verrechnungskonten.

Zitiervorschlag: § 14 RechKredV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/RechKredV/14

nu:legal § 14 RechKredV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


